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Der Bahnhof Barthmühle präsentiert sich nach umfassender 
Modernisierung barrierefrei und deutlich komfortabler für Reisende. Die Deutsche 
Bahn (DB) hat den Bahnhof im Vogtland gemeinsam mit dem Bund und dem 
Verkehrsverbund Vogtland (VVV) für rund 3,9 Millionen Euro modernisiert. Damit 
wird der Bahnhof nicht nur als Zugang zum Ort aufgewertet, sondern auch als 
attraktiver Ausgangspunkt für Wanderungen in die Region gestärkt.
 
Adrian Bernhardt, DB InfraGO AG Regionalbereichsleiter Südost 
Personenbahnhöfe: „Wir freuen uns, dass wir hier in Barthmühle zusammen mit dem  
Bund und dem Verkehrsverbund Vogtland einen zukunftsfähigen Bahnhof schaffen  
konnten. Als DB modernisieren wir unsere Bahnhöfe nach klaren Qualitätsstandards.  
Barrierefreiheit sowie eine moderne Reisendeninformation, bessere Beleuchtung  
und mehr Wetterschutz sind nur einige Beispiele. Reisende können sich dank der  
insgesamt verbesserten Atmosphäre am Bahnhof wohl fühlen. Und darum geht es!“ 
 
Michael Barth, Geschäftsführer Verkehrsverbund Vogtland: „Der Bahnhof 
Barthmühle zeigt, wie moderne Mobilität im ländlichen Raum aussehen kann: 
barrierefrei, komfortabel und kundenorientiert. Für unsere Fahrgäste bedeuten die  
Investitionen spürbare Verbesserungen im Alltag: vom stufenlosen Einstieg über  
moderne Fahrgastinformationen bis hin zu einer deutlich höheren  
Aufenthaltsqualität. Gleichzeitig stärken wir einen wichtigen Zugangspunkt zu den  
touristischen Angeboten des Vogtlands. Gemeinsam mit unseren Partnern haben wir  
einen Bahnhof geschaffen, der den Anforderungen von heute und morgen gerecht  
wird.“ 
 
Erik Jung, Bürgermeister Gemeinde Pöhl: „Seit über 150 Jahren erschließt die Bahn 
das Elster- und Triebtal für Reisende. Der neu gestalte Bahnhof Barthmühle führt 
diese Tradition als modernes Tor zur Vogtländischen Schweiz fort.“ 
 
 

- Die Bahnsteige 1 und 2 wurden auf eine Höhe von 55 Zentimetern 
angehoben und auf 115 Meter verlängert.  

Presseinformation

Bahnhof Barthmühle: Barrierefrei 
und mit mehr Komfort für Reisende

Bahnhof Barthmühle ganzheitlich modernisiert • 
Fahrgäste profitieren von besserem Komfort, moder-
ner Reisendeninformationen und mehr Barrierefrei-
heit • Bund, Aufgabenträger und DB investieren rund 
3,9 Millionen Euro • Begleitende Baumaßnahmen an 
Straße, Eisenbahnüberführung, Schienen und Wei-
chen abgeschlossen • 175 Jahre Elstertalbrücke am 
15. Juli 2026

(Leipzig, 10. Juni 2026) Der Bahnhof Barthmühle prä-
sentiert sich nach umfassender Modernisierung bar-
rierefrei und deutlich komfortabler für Reisende. Die 
Deutsche Bahn (DB) hat den Bahnhof im Vogtland ge-
meinsam mit dem Bund und dem Verkehrsverbund 
Vogtland (VVV) für rund 3,9 Millionen Euro moder-
nisiert. Damit wird der Bahnhof nicht nur als Zugang 
zum Ort aufgewertet, sondern auch als attraktiver 
Ausgangspunkt für Wanderungen in die Region ge-
stärkt.

Adrian Bernhardt, DB InfraGO AG Regionalbereichs-
leiter Südost Personenbahnhöfe: „Wir freuen uns, dass 
wir hier in Barthmühle zusammen mit dem Bund und 
dem Verkehrsverbund Vogtland einen zukunftsfähi-
gen Bahnhof schaffen konnten. Als DB modernisieren 
wir unsere Bahnhöfe nach klaren Qualitätsstandards. 
Barrierefreiheit sowie eine moderne Reisendeninfor-
mation, bessere Beleuchtung und mehr Wetterschutz 
sind nur einige Beispiele. Reisende können sich dank 
der insgesamt verbesserten Atmosphäre am Bahnhof 
wohl fühlen. Und darum geht es!“

Michael Barth, Geschäftsführer Verkehrsverbund 
Vogtland: „Der Bahnhof Barthmühle zeigt, wie moder-
ne Mobilität im ländlichen Raum aussehen kann:
barrierefrei, komfortabel und kundenorientiert. Für 
unsere Fahrgäste bedeuten die Investitionen spür-
bare Verbesserungen im Alltag: vom stufenlosen Ein-
stieg über moderne Fahrgastinformationen bis hin zu 
einer deutlich höheren Aufenthaltsqualität. Gleich-
zeitig stärken wir einen wichtigen Zugangspunkt zu 
den touristischen Angeboten des Vogtlands. Gemein-
sam mit unseren Partnern haben wir einen Bahnhof 
geschaffen, der den Anforderungen von heute und 
morgen gerecht wird.“

Erik Jung, Bürgermeister Gemeinde Pöhl: „Seit über 
150 Jahren erschließt die Bahn das Elster- und Trieb-
tal für Reisende. Der neu gestalte Bahnhof Barthmüh-
le führt diese Tradition als modernes Tor zur Vogtlän-
dischen Schweiz fort.“

Die Modernisierung im Detail:
-	 Die Bahnsteige 1 und 2 wurden auf eine Höhe von 

55 Zentimetern angehoben und auf 115 Meter ver-
längert.

-	 Ein neues Blindenleitsystem erleichtert künftig die 
Orientierung für seheingeschränkte Reisende.

-	 Neue energiesparende LED-Beleuchtung und ein 
neues Wetterschutzhäuschen erhöhen die Aufent-
haltsqualität am Bahnsteig noch einmal deutlich.

-	 Installiert wurden außerdem neue digitale, mehr-
zeilige Fahrtenanzeiger. Besonders für seheinge-
schränkte Reisende wichtig ist der neue digitale 
Aushangfahrplan. Dieser kann per Tastendruck die 
Fahrplananzeige vorlesen.

-	 Besonderen Wert legten die Projektbeteiligten auf 
die individuelle Gestaltung des Bahnhofs. So wur-
de das denkmalgeschützte Wetterschutzhaus auf 
Bahnsteig 2 aufwendig saniert.

-	 Ergänzt wird es durch eine neue Wanderkarte, die 
die Bedeutung des Bahnhofs als Ausgangspunkt für 
Ausflüge in die Natur unterstreicht.

-	 Ein neuer Fahrradständer, Informationsvitrinen so-
wie ein neuer Wegweiser zum öffentlichen Nah-
verkehr runden die Maßnahmen ab. Darüber hinaus 
erhielt ein kleines Gebäude an Bahnsteig 1 eine 
farbliche Gestaltung.

Die Investitionen wurden durch größere Bauprojekte 
der DB InfraGO begleitet. Elke Hering, verantwort-
lich für zahlreiche Infrastrukturprojekte der DB in 
der Region: „In den vergangenen fünf Jahren haben 
wir erhebliche Investitionen in die regionale Infra-
struktur getätigt. So konnten wir die Elstertalbrücke 
als bedeutendes Wahrzeichen umfassend instand set-
zen, die Straßenbrücke Barthmühle innerhalb weniger 
Monate durch einen Neubau ersetzen und zuletzt am 
Standort Barthmühle umfangreiche weitere Baumaß-
nahmen erfolgreich umsetzen.“

Die Maßnahmen im Detail:
-	 Errichtung einer 27 m Schleppkurve zur Herstellung 

einer Begegnungsmöglichkeit für Lkw und Pkw) 
inklusive umfangreicher Hangsicherungsmaßnah-
men)

-	 Erneuerung des Wanderwegs
-	 Ersatzneubau der Stützmauer Richtung Elstertal-

brücke
-	 Verrohrung Eisenbahnüberführung Barthmühle
-	 Neuer Belag Bahnübergang
-	 Gleiserneuerung Gleis 1 und 2 zwischen Barth- 

mühle und Elstertalbrücke
-	 Weichenerneuerung Weiche 1 und 4
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175 Jahre Elstertalbrücke

In der unmittelbaren Nähe wurde die Elstertalbrücke 
seit 2022 umfassend instandgesetzt und Ende 2025 
wieder in Betrieb genommen.

Anlässlich des 175jährigen Jubiläums der Elstertal-
brücke am 15. Juli 2026 feiert die Deutsche Bahn die-
ses gelungene Pilotprojekt für die Generalinstand-
setzung historischer Brückenbauwerke.

Alle Interessierten sind am 15. Juli 2026 von 12 bis 17 
Uhr herzlich eingeladen, die Festveranstaltung unter-
halb der Brücke (Zugang über den Wanderweg Barth-
mühle) zu besuchen.

Herausgeber: Deutsche Bahn AG, Potsdamer Platz 2, 10785 Berlin, 
Deutschland deutschebahn.com/presse, x.com/db_presse

30 Jahre und kein graues Haar
 
In diesem Jahr durfte der Vogtländische Jungzüchter-
vorführwettbewerb in Neudörfel runden Geburtstag 
feiern und viele Gäste waren dabei. Im Schauring hat-
ten sich am vergangenen Samstag 62 Jungzüchter die 
Ehre gegeben im Wettstreit um die Titel Sieger jung und 
Sieger alt. Die achtjährige Elsa Böttcher konnte mit ihrer 
BOE Herzdame den Richter überzeugen und durfte den 
Wanderpokal mit nach Hause nehmen. Bei den älteren 
Jungzüchtern hatte das Gespann aus Helena Schlesiger 
und ihrem Jungrind Aurora die Nase vorn. 

Ein Highlight jagte das nächste und nach einem Kopf 
an Kopf Rennen behauptet das Tier mit dem besonde-
ren Namen Papa Ute den Titel „Bestes Typtier“ für sich. 
Alexander Lenk aus dem elterlichen Betrieb Christoph 
Lenk aus Irfersgrün suchte die lackschwarze Say Red PP 
Tochter selbst für den Wettbewerb aus. 

Siebzehn Kühe traten im Anschluss zur Wahl der Miss 
Vogtland 2026 an. Am Ende war die Barolo-Tochter  
Brianna (VG-87) vom Betrieb Michael Kuhn Schönberg 
die kompletteste am Platz und darf sich ab jetzt ein 
Jahr die schönste Kuh des Vogtlandes nennen. 

Mit viel persönlichem Einsatz und Liebe zum Detail 
konnte es wieder eine gelungene Veranstaltung wer-
den. Wir freuen uns auf die nächsten dreißig Jahre 
Neudörfel und danken allen Helfern und Unterstützern 
unseres Wettbewerbes. 
 



’s Pöhler Blättl

’s Pöhler Blättl

Seite 4

Ausgabe 07|26 · Amtlicher Teil

Aufruf kommunales Bürgerbudget

Das kommunale Bürgerbudget bietet den Bürgerin-
nen und Bürgern der Gemeinde Pöhl die Möglichkeit, 
auf wichtige regionale Sachthemen unmittelbar Ein-
fluss zu nehmen und eigene, gemeinwohlorientierte 
Projekte mit Bezug zum Wohn- und Heimatort umzu-
setzen.

Für das Jahr 2026 können Projekte bis zu einer För-
dergrenze von 1.000,00 € beantragt werden. 

Gefördert werden:
- gute Ideen und Projekte im Wohnort, die Gemein-

sinn fördern und Gemeinwohl schaffen
- Natur- und Klimaschutzprojekte
- kleine Bauprojekte (auch zur Werterhaltung)
- Dienstleistungen
- Anschaffungen

Fördervoraussetzungen:
1. 	Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemein-

de, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, sowie 
Vereine und Initiativen sind berechtigt, Vorschläge 
für das Bürgerbudget einzureichen. Der Sitz des 
Vereins oder der Initiative muss dabei im jeweili-
gen Ort sein.

2.	Die Umsetzung der Projektidee muss bis zum 
31.12.2026 (Ende der Projektlaufzeit) abgeschlos-
sen sein.

3.	Die Zuwendungen werden auf Antrag gewährt, 
wenn eine Doppelförderung ausgeschlossen ist 
und das Projekt/Vorhaben förderfähig im Sinne der 
SächsKomPauschVO ist.

Von der Förderung ausgeschlossen sind Anträge, die
a. 	Projekte vorschlagen, die bereits begonnen wurden
b. 	sexistische, rassistische oder diskriminierende  

Ziele verfolgen
c. den Gemeinsinn in der Stadtgesellschaft nicht för-

dern
d. politische Ziele zugunsten einer Partei oder Ver-

einigung verfolgen
e. 	Ziele außerhalb der Stadt verfolgen
f. 	ebenfalls nicht gefördert werden können Versamm-

lungen im Sinne des §14 Versammlungsgesetz 

Förderungen im Rahmen des kommunalen Bürger-
budgets sind gegenüber anderen städtischen Förder-
möglichkeiten nachrangig.

Eigenleistungen und Honorare an Projektverantwort-
liche und Aufwandsentschädigungen für Ehrenamtler 
sind nicht förderfähig.

Für die gleiche Idee oder das gleiche Projekt kann in-
nerhalb von zwei Jahren kein erneuter Antrag gestellt 
werden.

Zeitlicher Verfahrensablauf /Beteiligungsprozess 
zum kommunalen Bürgerbudget:
Bürger und Bürgerinnen, Verbände, Vereine und 

Kommunale Wärmeplanung für die 
Gemeinde Pöhl

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und 
fördert die Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Pro-
jekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhaus-
gasemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte 
decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitä-
ten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien 
bis hin zu konkreten Hilfestelllungen und investiven 
Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute 
Ideen. Die Nationale KIimaschutzinitiative trägt zu ei-
ner Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei.
Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher 
ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder BiIdungs-
einrichtungen.

Das Wärmeplanungsgesetz (WPG) verpflichtet Kom-
munen deutschlandweit zur Erstellung einer strate-
gischen Wärmeplanung. Kleinere Gemeinden müssen 
ihre Pläne bis zum 30.06.2028 vorlegen. Ziel der Ge-
meinde Pöhl ist es, durch dieses Planungsinstrument 
den Weg zu einer klimaneutralen Wärmeversorgung 
bis 2045 zu ebnen.

Mit Beschluss des Verwaltungsausschusses des Ge-
meinderats der Gemeinde Pöhl über die Vergabe des 
Auftrags „Erstellung einer Kommunalen Wärmepla-
nung für die Gemeinde Pöhl“ vom 19.06.2025 wurde 
das Ingenieurbüro fugmann+fugmann architekten und 
ingenieure gmbH, Falkenstein, damit beauftragt, für 
die Gemeinde eine Kommunale Wärmeplanung zu er-
stellen.

Nach der Erstellung der kommunalen Wärmeplanung 
erfolgten die Vorstellung des Entwurfs in der Gemein-
deratssitzung am 14.03.2026 sowie die öffentliche 
Auslegung der Unterlagen in der Zeit vom 09.04.2026 
bis zum 07.05.2026. Aus der Bürgerschaft gingen im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung keine Hinweise 
oder Anregungen ein. Von den Trägern öffentlicher Be-
lange wurden keine Stellungnahmen übermittelt, die 
inhaltlich ausgewertet und geprüft werden mussten.

Da somit seitens der Bevölkerung und der Träger öf-
fentlicher Belange keine Einwände erhoben wurden, 
konnte der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl in sei-
ner Sitzung am 12.05.2026 die „Kommunale Wärme- 
planung für die Gemeinde Pöhl“ beschließen.

Der Abschlussbericht über die „Kommunale Wärme-
planung für die Gemeinde Pöhl“ liegt dauerhaft im 
Bauamt der Gemeindeverwaltung Pöhl, Jocketa –  
Kurze Str. 5, 08543 Pöhl zur öffentlichen Einsichtnah-
me aus. Des Weiteren erfolgt die Veröffentlichung auf 
unserer Internetseite. 
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Wenn Sie beim nächsten Spaziergang auf einem Ge-
wässer also Schaum entdecken, können Sie nun ab-
schätzen, ob der Schaum natürlichen oder künstlichen 
Ursprungs ist. Allerdings kann auch eine Mischung vor-
liegen. 

Bei dem Verdacht einer Verunreinigung, können Sie 
diese gerne an ihre zuständige untere Wasserbehörde 
melden.
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und Fachbera-
ter Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und 
der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Foto: Zinke, LfULG

Medieninformation
Stabsstelle Kommunikation – Büro Landrat

Schaum im Gewässer – was ist da los?
Bei einem Spaziergang in der Natur – der Weg führt 
am Bach entlang – kann man manchmal eine Schaum-
bildung auf dem Wasser entdecken. Nach einem klei-
nen Absturz oder zwischen den Pflanzen am Ufer 
schwimmt der Schaum auf dem Wasser. Ist das nun 
eine Verschmutzung oder doch natürlich und damit 
völlig harmlos?

Tatsächlich können die Ursachen für Schaumbildung 
sowohl natürlich, als auch künstlich sein. Natürlicher 
Schaum kann beispielsweise auf Algen, Laub oder 
Fischlaich zurückgehen. Dieser Schaum ist weiß bis 
gelblich-bräunlich. Man erkennt ihn vor allem an sei-
nem erdigen oder fischigen Geruch. Er ist sehr stabil 
und kann sich kilometerlang halten. Deshalb findet 
man hier auch oft keinen klaren Ursprung. Bei Turbu-
lenzen, etwa nach Abstürzen, kann eine Häufung auf-
treten.

Künstlicher Schaum hat seinen Ursprung dagegen in 
geklärtem Abwasser oder zum Beispiel durch den Ein-
trag von Tensiden oder Gülle. Er ist in der Regel glän-
zend weiß, reflektiert Regenbögen und riecht entwe-
der chemisch nach Parfum oder nach Gülle und Jauche. 
Oft gibt es einen klaren Anfang an einer Einleitstelle. 
Künstlicher Schaum ist nicht sehr stabil, zerfällt schnell 
und nimmt daher flussabwärts schnell ab. 

 

  
 

 

  Medieninformation 
 
Landratsamt Vogtlandkreis * Postfach 100308 * 08507 Plauen  Stabsstelle Kommunikation – Büro Landrat  

 

  Postplatz 5 
08523 Plauen 

An die Medien 
Medieninformation 
 

  
Unser Zeichen:  
Telefon: +49 3741 300-1040 
Telefax: +49 3741 300-4004 
E-Mail: presse@vogtlandkreis.de 
  
Datum: 07.11.2025 
  
 

 

Digitaler Fahrzeugschein startet bundesweit – auch im 
Vogtlandkreis  
Der digitale Fahrzeugschein ist da: Mit der neuen bundesweiten App-Lösung können 
Fahrzeughalterinnen und -halter ihre Zulassungsbescheinigung künftig bequem auf dem 
Smartphone hinterlegen. Auch Bürgerinnen und Bürger im Vogtlandkreis profitieren von 
dieser modernen, sicheren und einfach zu handhabenden Möglichkeit. Das 
Straßenverkehrsamt des Vogtlandkreises stellt unter 
www.vogtlandkreis.de/Kraftfahrzeugzulassung weitere Informationen zur Verfügung.  

Was ist der digitale Fahrzeugschein? 

Der digitale Fahrzeugschein ist die elektronische Version der Zulassungsbescheinigung Teil 
I. Entwickelt wurde die Lösung im Auftrag des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr 
(BMDV) durch das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) und die Bundesdruckerei. Die Pilotphase ist 
im Frühjahr 2025 gestartet. In der App können Fahrzeugdaten digital angezeigt und 
kontrolliert werden – ganz ohne Papierdokument. In der jetzigen Phase soll das 
Papierdokument allerdings noch mitgeführt werden.  

Welche Vorteile bietet die neue Lösung? 

• Der Fahrzeugschein ist jederzeit digital verfügbar und sicher auf dem Smartphone 
hinterlegt. 

• Mehrere Fahrzeuge können in einer App verwaltet werden – ideal für Familien oder 
Fahrzeugpools. 

• Der Nachweis lässt sich für berechtigte Personen, etwa bei Carsharing, freigeben. 
• Die Lösung ist fälschungssicher und erfüllt hohe Datenschutzstandards. 
• Perspektivisch könnte die Mitführung des Papierfahrzeugscheins entfallen. 

 

Eine natürliche Schaumbildung kommt beispielsweise
 bei Bächen aus Moorgebieten wie hier im Erzgebirge vor 

und ist nicht bedenklich.

Amtliche Bekanntmachungen

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in € in € in €

1.391,66 592,29 313,12

229,62 97,73 51,66

1.621,28 690,02 364,78

Krippe 9 h Hort 6 h
in € vor SVJ* in € im SVJ* in € in €

Landeszuschuss 286,18 190,79

Elternbeitrag
(ungekürzt) 265,40 158,40 158,40 96,83

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil
freier Träger)

1.069,70 245,44 245,44 77,16

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr (letztes Kindergartenjahr)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in € in € in €

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-
Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

Gesamt

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat

286,18

Aufwendungen
in €

0,00

Miete

Abschreibungen

1. Kindertageseinrichtungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2025

Kindergarten 9 h

erforderliche 
Personalkosten
erforderliche 
Sachkosten
erforderliche Personal- und Sach-
kosten

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

der Gemeinde Pöhl

Zinsen

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) -
 bezogen auf Punkt 1.3.1

Initiativen reichen ihre Projektidee bitte bis zum 
31.07.2026 bei der Gemeindeverwaltung Pöhl,  
Jocketa-Kurze-Str. 5, 08543 Pöhl ein. 

Die Gemeindeverwaltung Pöhl prüft die eingereich-
ten Projektvorschläge, u. a. hinsichtlich Zuständigkeit, 
Kosten und Umsetzbarkeit im Projektzeitraum.

Die Antragstellung/ Einreichung der Projekte im Land-
ratsamt Vogtlandkreis erfolgt durch die Gemeinde 
Pöhl bis spätestens 31.08.2026. Die Umsetzung der 
Projekte muss bis zum 31.12.2026 abgeschlossen 
sein.

Abgabe der Verwendungsnachweise durch die Ge-
meinde Pöhl bis zum 28.02.2027.

Erik Jung,  
Bürgermeister Gemeinde Pöhl

Informationen des Landratsamtes
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Grundschule

Unser Leichtathletik-Sportfest 2026

Am Donnerstag, den 4. Juni 2026 fand auf dem Sport-
platz der Grundschule das jährliche Leichtathletik-
Sportfest statt. Nach der Begrüßung durch die Lehre-
rinnen und einigen Eltern als Helfer begann der Tag 
mit einer gemeinsamen Erwärmung. Die Mädchen der 
Klasse 4 leiteten diese an.

Auf dem Pro-
gramm standen 
v e r s c h i e d e n e 
Disziplinen. Beim 
5 0 - M e t e r - L a u f 
ging es darum die 
Strecke in einer 
möglichst kurzen 
Zeit zu absolvie-
ren. Anschließend 
folgte der Ball-
weitwurf. Hier kam es auf eine gute Technik und viel 
Kraft an. Viele staunten, wie weit ein kleiner Schlag-
ball fliegen kann, wenn man richtig wirft. Die 4. Klasse 
zeigte, wie es richtig geht mit einem besonders wei-
ten Wurf von 34 Metern. Beim Weitsprung übten die 
Kinder, mit einem kräftigen Absprung und Schwung, 
möglichst weit in die Sandgrube zu springen.

Beschluss über die Vergabe der 
Bauleistungen „Instandsetzung der 
Saustallstraße im Ortsteil Christgrün“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen „Instandsetzung der Sau-
stallstraße im Ortsteil Christgrün“ gemäß dem Verga-
bevorschlag des Ingenieurbüros Bräunel, Plauen, an 
die Firma KUTTER HTS GmbH, Rositz, zum Angebots-
preis von brutto 208.918,04 EUR.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates der Gemeinde Pöhl 
vom 18.06.2026

Beschluss über die Eintragung einer 
Grunddienstbarkeit zugunsten des 
Zweckverbandes der Talsperre Pöhl für 
eine Teilfläche des Flurstücks 181/3 der 
Gemarkung Jocketa
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die 
Grunddienstbarkeit zugunsten des Zweckverbandes 
Talsperre Pöhl für eine Teilfläche des Flurstücks 181/3 
der Gemarkung Jocketa, eintragen zu lassen.

Beschluss über die Ausübung des 
Wahlrechts gemäß § 88b Sächsische 
Gemeindeordnung (SächsGemO) auf die 
Aufstellung eines Gesamtabschlusses für 
das Haushaltsjahr 2026 zu verzichten
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, vom 
Wahlrecht gemäß § 88 b Sächsische Gemeindeord-
nung (SächsGemO) Gebrauch zu machen und auf die 
Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Haus-
haltsjahr 2026 zu verzichten.

Beschluss zum Brandschutzbedarfsplan der 
Gemeinde Pöhl 2026 – 2030 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl stimmt dem 
Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Pöhl 2026 – 
2030 in der Fassung vom 30.01.2026 zu.

Beschluss über die Zustimmung zum 
Antrag der Windpark Pöhl/Treuen/
Neuensalz GmbH auf Vorbescheid gem. 
§ 9 Abs. 1a BImSchG für den Windpark 
Pöhl_Treuen_Neuensalz
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl stimmt dem An-
trag der Windpark Pöhl/Treuen/Neuensalz GmbH auf 
Vorbescheid gem. § 9 Abs. 1a BImSchG für den Wind-
park Pöhl_Treuen_Neuensalz nicht zu. Die Stellung-
nahme wird dem Bauordnungsamt, SG Immissions-
schutz des Landratsamtes Vogtlandkreis, Bahnhofstr. 
42-48, 08523 Plauen angezeigt.

Zuwendungen und Zuschüsse
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die 
zweckgebundene Sachspende des Unternehmens Ge-
brüder Löffler GmbH, für das Projekt „Grünes Klassen-
zimmer“ der Grundschule Jocketa in Höhe von 213,71 
Euro anzunehmen.
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Zum Abschluss gab es noch einen Großstaffellauf, 
an dem fast alle Kinder der Schule teilnahmen. Drei 
Mannschaften bildeten ein Team. Jedes Teammitglied 
übernahm eine Runde um den Sportplatz und über-
gab möglichst schnell den Staffelstab. Die Stimmung 
war besonders spannend, denn hier kam es nicht nur 
auf Schnelligkeit, sondern auch auf Teamgeist an. Am 
Ende des Vormittags waren alle erschöpft, aber stolz 
auf ihre Leistungen. Die besten Sportlerinnen und 
Sportler werden am Tag der Zeugnisausgabe für ihre 
tollen Leistungen mit Medaillen und Urkunden geehrt. 

Verstärkung für Ganztagsangebote 
der Grundschule Jocketa gesucht
Ab Oktober des Schuljahres 2026/2027 werden 
an unserer Grundschule wieder Ganztagsangebo-
te stattfinden.

Für die Durchführung dieser Angebote suchen wir 
engagierte Personen, die mit unseren Schülern 
(Gruppen von ca. 10-12 Kinder) sportlich, hand-
werklich, kreativ oder künstlerisch tätig werden 
wollen. 

Gerne würden wir auch Schach anbieten.

Unsere Angebote finden Dienstag bis Donnerstag 
in der Zeit von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr statt. Die 
Vergütung erfolgt auf Honorarbasis.

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch 
unter 037439/6829 oder per Mail an:
grundschule@gemeinde-poehl.de.

Ihre Angebote nehmen wir gern bis Ende August 
2026 an.

Am 5. Juni 2026 fand auf dem gesamten Gelände 
der Grundschule Jocketa das diesjährige Sommerfest 
statt. Alle Beteiligten hatten sich über viele Wochen 
hinweg intensiv vorbereitet und freuten sich, dass das 
Wetter mitspielte, sodass die zahlreichen Programm-
punkte im Freien wie geplant stattfinden konnten. Er-
öffnet wurde das Fest durch ein abwechslungsreiches 
Programm der Schülerinnen und Schüler. Jede Klasse 
präsentierte stolz ihre einstudierten Beiträge, was bei 
Eltern und Gästen für viel Begeisterung und strahlen-
de Gesichter sorgte.

Im Anschluss folgte die feierliche Einweihung des 
neu gestalteten Schulgartens. Die Eltern der Kinder 
der ehemaligen Klasse 4 hatten gemeinsam mit ihrer 
Klassenlehrerin, Frau Türschmann, dieses Projekt als 
Abschiedsgeschenk ins Leben gerufen. Über das ver-
gangene Jahr hinweg entstand der Garten dank des 
großen freiwilligen Einsatzes von Eltern und Kindern 
neu und wurde mit viel Sorgfalt gestaltet. 

Großen Anteil am Gelingen des Projekts hatte Frau 
Rumpf, Mutter eines ehemaligen Schülers, die die 
Finanzierung organisierte und zahlreiche Institutio-
nen sowie Privatpersonen als Unterstützer gewinnen 
konnte.

Dank dieser Unterstützung konnte eine beachtliche 
Summe gesammelt werden, die die umfassende Neu-
gestaltung erst möglich machte. Der Dank der Schule 
gilt daher allen engagierten Eltern und großzügigen 
Spendern.

Nach der Einweihung nutzten die Gäste die Gelegen-
heit, sich den verschiedenen Aktivitäten auf dem 
Schulgelände zu widmen oder sich zunächst mit 
Speisen und Getränken zu stärken. Für das leibliche 
Wohl sorgten die Eltern mit einer großen Auswahl an 
selbstgebackenen Kuchen, ergänzt durch Kaffee und 
kalten Getränken sowie frisch gegrillten Rostern der 
Fleischerei Döhler. Auch hier gilt allen Helferinnen 
und Helfern ein herzliches Dankeschön für ihren Ein-
satz.

Rund um das Schulgelände standen den Kindern und 
ihren Familien zahlreiche Aktivitäten zur Verfügung. 
So konnten die jungen Gäste ihr Können beim Tor-
wandschießen unter Beweis stellen oder sich in der 
Turnhalle auf der Hüpfburg austoben. Am Glücksrad 
warteten kleine Gewinne, während die Bastel- und 
Schminkstation der SAQ Reichenbach viele kreative 
Angebote bereithielt. Auch die Feuerwehr Jocketa war 
mit einem Fahrzeug vor Ort und bot spannende Ein- 
blicke in ihre Arbeit. Zusätzlich bestand die Möglich-
keit, einen Krankenwagen zu besichtigen und zu er-

Sommerfest der 
Grundschule Jocketa
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Kindergarten 

Ein Monat voller Abenteuer, Freude 
und Abschied

Der Monat Juni begann für die Kinder unserer Ein-
richtung mit einem besonderen Höhepunkt zum Kin-
dertag. Die Kinder der Grünen Gruppe, die Vorschul-
kinder sowie die Schülerinnen und Schüler der 1. bis  
4. Klasse unternahmen gemeinsam eine Schifffahrt 
auf der Talsperre Pöhl. Bei herrlichem Wetter genos-
sen sie die Fahrt auf dem Wasser und verbrachten 
anschließend ihre Mittagspause gemeinsam auf dem 
Spielplatz. Währenddessen erlebten die Kinder der 
Krippe und der Blauen Gruppe einen abwechslungs-
reichen Vormittag auf dem Sportplatz. Mit viel Freude 
spielten sie mit dem Schwungtuch, ließen riesige Sei-
fenblasen entstehen und konnten sich zum Abschluss 
über ein leckeres Eis freuen.

Ein weiterer Höhepunkt des Monats war die Zucker-
tütenwoche unserer Vorschulkinder. Mit zahlreichen 
Ausflügen und spannenden Aktivitäten stieg die Vor-
freude auf das bevorstehende Zuckertütenfest von 
Tag zu Tag. Die Kinder sammelten viele schöne Er-
innerungen und genossen die gemeinsame Zeit mit 
ihren Freunden und Erzieherinnen.

Am 11. Juni fand die feierliche Verabschiedung der 
Vorschulgruppe im Kindergarten statt. Für diesen be-
sonderen Anlass hatten die jüngeren Kinder ein liebe-
voll gestaltetes Programm vorbereitet. Die Krippen-
kinder begeisterten mit einem fröhlichen Tanz, die 
Blaue Gruppe präsentierte ein Käferlied und die Kin-
der der Grünen Gruppe trugen ein selbst verfasstes 
Gedicht vor. Im Anschluss wurden Geschenke über-
reicht, für die Vorschulkinder gab es einen selbstge-
backenen Kuchen.

Ein Monat voller Abenteuer, Freude und Abschied 

Der Monat Juni begann für die Kinder unserer Einrichtung mit einem besonderen Höhepunkt zum 
Kindertag. Die Kinder der Grünen Gruppe, die Vorschulkinder sowie die Schülerinnen und Schüler der 
1. bis 4. Klasse unternahmen gemeinsam eine Schifffahrt auf der Talsperre Pöhl. Bei herrlichem Wetter 
genossen sie die Fahrt auf dem Wasser und verbrachten anschließend ihre Mittagspause gemeinsam 
auf dem Spielplatz. Währenddessen erlebten die Kinder der Krippe und der Blauen Gruppe einen 
abwechslungsreichen Vormittag auf dem Sportplatz. Mit viel Freude spielten sie mit dem 
Schwungtuch, ließen riesige Seifenblasen entstehen und konnten sich zum Abschluss über ein leckeres 
Eis freuen. 

Ein weiterer Höhepunkt des Monats war die Zuckertütenwoche unserer Vorschulkinder. Mit 
zahlreichen Ausflügen und spannenden Aktivitäten stieg die Vorfreude auf das bevorstehende 
Zuckertütenfest von Tag zu Tag. Die Kinder sammelten viele schöne Erinnerungen und genossen die 
gemeinsame Zeit mit ihren Freunden und Erzieherinnen. 

Am 11. Juni fand die feierliche Verabschiedung der Vorschulgruppe im Kindergarten statt. Für diesen 
besonderen Anlass hatten die jüngeren Kinder ein liebevoll gestaltetes Programm vorbereitet. Die 
Krippenkinder begeisterten mit einem fröhlichen Tanz, die Blaue Gruppe präsentierte ein Käferlied und 
die Kinder der Grünen Gruppe trugen ein selbst verfasstes Gedicht vor. Im Anschluss wurden 
Geschenke überreicht, für die Vorschulkinder gab es einen selbstgebackenen Kuchen. 

Auch das traditionelle Zuckertütenfest war ein voller Erfolg. Zahlreiche Eltern, Verwandte und Gäste 
verfolgten gespannt das Programm der Vorschulkinder. Anschließend nutzten alle die Gelegenheit, bei 
angenehmen Gesprächen gemeinsam auf die vergangenen Kindergartenjahre zurückzublicken und 
viele schöne Erinnerungen auszutauschen. Den krönenden Abschluss bildete die Übernachtung der 
Vorschulkinder im Haus gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Yvonne und Simone. Ein Erlebnis, das den 
Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Wir blicken auf einen gelungenen und emotionalen Abschied unserer Vorschulkinder zurück und 
wünschen ihnen für ihren neuen Lebensabschnitt von Herzen alles Gute. Für den bevorstehenden 
Schulstart wünschen wir viel Freude am Lernen, Neugier, Mut und viele schöne Erlebnisse. Möge jeder 
von Ihnen seinen ganz persönlichen Weg erfolgreich und mit einem Lächeln gehen. 

 

 

 

Auch das traditionelle Zuckertütenfest war ein voller 
Erfolg. Zahlreiche Eltern, Verwandte und Gäste ver-
folgten gespannt das Programm der Vorschulkinder. 
Anschließend nutzten alle die Gelegenheit, bei ange-
nehmen Gesprächen gemeinsam auf die vergangenen 
Kindergartenjahre zurückzublicken und viele schöne 
Erinnerungen auszutauschen. Den krönenden Ab-
schluss bildete die Übernachtung der Vorschulkinder 
im Haus gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Yvonne 
und Simone. Ein Erlebnis, das den Kindern sicherlich 

kunden, was besonders bei den Kindern für großes 
Interesse sorgte.

Parallel dazu präsentierten die Klassen die Ergebnisse 
ihrer Projektwoche „Unter Wasser“. Ab 16 Uhr waren 
alle Klassenzimmer geöffnet, und die Kinder stellten 
gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen ihre Arbei-
ten vor. Viele Besucher nutzten zudem die Möglich-
keit, an den von Schulleiterin Frau Wünsch angebote-
nen Führungen teilzunehmen, um die Schule und ihre 
Räumlichkeiten näher kennenzulernen.

Der Nachmittag verging wie im Flug und die Grund-
schule Jocketa blickt auf ein rundum gelungenes Fest 
zurück. Die Schule bedankt sich bei allen Gästen, Un-
terstützern und Mitwirkenden und freut sich bereits 
auf die nächste gemeinsame Veranstaltung.

Das Team der Grundschule Jocketa 
& alle Schülerinnen und Schüler
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Vereine

 

 

noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Wir blicken auf einen gelungenen und emotionalen 
Abschied unserer Vorschulkinder zurück und wün-
schen ihnen für ihren neuen Lebensabschnitt von 
Herzen alles Gute. Für den bevorstehenden Schulstart 
wünschen wir viel Freude am Lernen, Neugier, Mut 
und viele schöne Erlebnisse. Möge jeder von ihnen 
seinen ganz persönlichen Weg erfolgreich und mit 
einem Lächeln gehen.

!

TSG Jocketa informiert:  
 
Wir laden euch recht herzlich zu unseren Trainings-
gruppen ein:  
Frauensport 1: 
montags 19 - 20 Uhr in der Turnhalle Jocketa 
 
Frauensport 2 : 
dienstags 17 - 18 Uhr in der Turnhalle Jocketa 
 
Volleyball 1 – Mix: 
dienstags 18 - 20 Uhr in der Turnhalle Jocketa 
 
Volleyball 2 - Mix:  
dienstags 19:30 - 21:45 Uhr in der Turnhalle  
Karl-Marx-Grundschule Plauen 
 
Volleyball 3 - Männer: 
donnerstags 19:30 - 21:45 Uhr in der Turnhalle 
Karl-Marx-Grundschule Plauen 

 
 
 
 
 
  
Wir freuen uns, wenn ihr den Weg in unsere 

 
Gemeinschaft findet – gerne auch erst einmal zum 

 
Schnuppern. 

 
Bei Fragen könnt ihr uns gerne kontaktieren: 
E-Mail: tsg.jocketa@gmail.com  
Telefon: 0151-41216268   

 
 

 

Drei aufregende und wunderschöne Tage erlebten wir 
beim diesjährigen Sportfest und freuten uns wieder 
über viele Gäste und bekannte Gesichter. Kurz gesagt, 
es war wieder fantastisch und ereignisreich.

 
Drei aufregende und wunderschöne Tage erlebten wir 
beim diesjährigen Sportfest und freuten uns wieder 
über viele Gäste und bekannte Gesichter. Kurz 
gesagt, es war wieder fantastisch und ereignisreich.  

 
18, 20, 23 ... Beim Auftakt zum Sportfest kamen auch 
wieder die Karten auf den Tisch. Beim Skatturnier 
wurde bis kurz vor Mitternacht gereizt und am Ende 
siegte Volkmar Schmidt vor Frank Maibaum und Jens 
Krowarsch. 

 
Die „2. Pöhler 11-Meter Meisterschaft“ war ein 
spannendes Ereignis - 7 Mannschaften mit je fünf 
Schützen von Klein bis Groß und immer standen 11-
Meter bzw. für die Bambinis 9-Meter zwischen dem 
Tor. Im Turniermodus mit Vorrunde und 
anschließenden Viertel- Halb- und Finalspielen fand 
der Wettkampf statt. Auf zwei großen Toren spielten 

wir die einzelnen Runden aus und es hat allen viel 
Spaß gemacht. 
Den Titel konnten die Auerbacher verteidigen und sind 
damit automatisch für die dritte Ausgabe zum 
Sportfest 2027 qualifiziert.  
Unsere Trailrunning Abteilung absolvierte Ihren 
Community Run zum Kuhberg. Dabei führte unser 
Laufriese Uwe die knapp 20 Teilnehmer über 14 km 
durch Berg und Tal und genossen die herrliche 
Landschaft. Das Ziel war ein gemeinsames Laufen 
und Genießen der Strecken. 
Am Samstagvormittag war ebenfalls Action auf dem 
Fußballplatz, denn die E-Jugend trat im Turniermodus 
an. Dabei fanden sich die Teams von Ellefeld, 
Lauterbach, Elsterberg und die Mannschaft aus Mylau 
in Ruppe ein.  
Die D-Junioren traten gegen die starken Rotschauer 
an und hielten lange gut mit, aber mussten am Ende 
eine Heimniederlage akzeptieren. 
Die Herren machten es nicht viel besser, gegen den 
Meister der Staffel zogen wir den Kürzeren. Jedoch 
verkauften wir uns achtbar und es war zu erkennen, 
warum die Irfersgrüner das beste Team der Liga sind.     

 
Ruppe Allstars vs. BSG Traktor Thoßfell: Das vierte 
Spiel und der zweite Sieg in Folge für die BSG. Am 
Ende hieß es 2:3. Wie gönnen euch den Sieg, aber 
nächstes Jahr wird’s mal wieder Zeit für einen 
Heimsieg. Es war wieder eine große Freude viele 
bekannte Gesichter zu sehen und wir freuen uns 
schon auf das nächste Spiel. 
Nachdem Schlusspfiff begaben sich viele 
Interessierte in das Festzelt, da das Champions 
League Finale: Arsenal London vs. PSG via Public 
Viewing übertragen wurde. Die Stimmung war 
prächtig, da der Sieger erst im Elfmeterschießen 
ermittelt wurde. 

18, 20, 23 ... Beim Auftakt zum Sportfest kamen auch 
wieder die Karten auf den Tisch. Beim Skatturnier 
wurde bis kurz vor Mitternacht gereizt und am Ende 
siegte Volkmar Schmidt vor Frank Maibaum und Jens 
Krowarsch.

 
Drei aufregende und wunderschöne Tage erlebten wir 
beim diesjährigen Sportfest und freuten uns wieder 
über viele Gäste und bekannte Gesichter. Kurz 
gesagt, es war wieder fantastisch und ereignisreich.  

 
18, 20, 23 ... Beim Auftakt zum Sportfest kamen auch 
wieder die Karten auf den Tisch. Beim Skatturnier 
wurde bis kurz vor Mitternacht gereizt und am Ende 
siegte Volkmar Schmidt vor Frank Maibaum und Jens 
Krowarsch. 

 
Die „2. Pöhler 11-Meter Meisterschaft“ war ein 
spannendes Ereignis - 7 Mannschaften mit je fünf 
Schützen von Klein bis Groß und immer standen 11-
Meter bzw. für die Bambinis 9-Meter zwischen dem 
Tor. Im Turniermodus mit Vorrunde und 
anschließenden Viertel- Halb- und Finalspielen fand 
der Wettkampf statt. Auf zwei großen Toren spielten 

wir die einzelnen Runden aus und es hat allen viel 
Spaß gemacht. 
Den Titel konnten die Auerbacher verteidigen und sind 
damit automatisch für die dritte Ausgabe zum 
Sportfest 2027 qualifiziert.  
Unsere Trailrunning Abteilung absolvierte Ihren 
Community Run zum Kuhberg. Dabei führte unser 
Laufriese Uwe die knapp 20 Teilnehmer über 14 km 
durch Berg und Tal und genossen die herrliche 
Landschaft. Das Ziel war ein gemeinsames Laufen 
und Genießen der Strecken. 
Am Samstagvormittag war ebenfalls Action auf dem 
Fußballplatz, denn die E-Jugend trat im Turniermodus 
an. Dabei fanden sich die Teams von Ellefeld, 
Lauterbach, Elsterberg und die Mannschaft aus Mylau 
in Ruppe ein.  
Die D-Junioren traten gegen die starken Rotschauer 
an und hielten lange gut mit, aber mussten am Ende 
eine Heimniederlage akzeptieren. 
Die Herren machten es nicht viel besser, gegen den 
Meister der Staffel zogen wir den Kürzeren. Jedoch 
verkauften wir uns achtbar und es war zu erkennen, 
warum die Irfersgrüner das beste Team der Liga sind.     

 
Ruppe Allstars vs. BSG Traktor Thoßfell: Das vierte 
Spiel und der zweite Sieg in Folge für die BSG. Am 
Ende hieß es 2:3. Wie gönnen euch den Sieg, aber 
nächstes Jahr wird’s mal wieder Zeit für einen 
Heimsieg. Es war wieder eine große Freude viele 
bekannte Gesichter zu sehen und wir freuen uns 
schon auf das nächste Spiel. 
Nachdem Schlusspfiff begaben sich viele 
Interessierte in das Festzelt, da das Champions 
League Finale: Arsenal London vs. PSG via Public 
Viewing übertragen wurde. Die Stimmung war 
prächtig, da der Sieger erst im Elfmeterschießen 
ermittelt wurde. 

Die „2. Pöhler 11-Meter Meisterschaft“ war ein span-
nendes Ereignis – 7 Mannschaften mit je fünf Schüt-
zen von klein bis groß und immer standen 11-Meter 
bzw. für die Bambinis 9-Meter zwischen dem Tor. Im 
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Unsere Jumping Girls auf dem Trampolin sehnten den 
Schlusspfiff herbei, weil Sie dann endlich an der Reihe 
waren. Mit einer flotten Performance sorgten Sie für 
eine ausgelassene Stimmung im vollen Festzelt und 
ließen die Übungen auf dem Trampolin locker und 
leicht aussehen. Trampolinfitness ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil im Verein und wir freuen uns alle 
über diesen wertvollen Baustein bei der Ruppe. 

 
Im Anschluss übernahm DJ Gerald und heizte der 
feiernden Gesellschaft bis in die frühen 
Morgenstunden ein. Es wurde bis kurz vor 
Sonnenaufgang getanzt und gesungen und es war 
eine aufregende Partynacht gewesen. 
Zum Sonntag machten sich 18 Teams auf den Weg 
nach Ruppertsgrün. Das traditionelle Nageln findet 
schon viele Jahre statt und die Tradition behalten wir 
natürlich bei.  
Eine Mannschaft aus vier Personen versucht einen 
Nagel mit der Finne des Hammers in den Holzbalken 
zu schlagen, das einfacher aussieht, wie es ist. Die 
beste Geschicklichkeit bewies diesmal das Team 
„Ferdi“ aus Jocketa.  
   

 
Neben den Aktivitäten konnten sich am Wochenende 
alle auf zwei Hüpfburgen, der Torwand, beim 
Kinderschminken und am Glücksrad austoben. 
Ebenso freuten wir uns über den erneuten Besuch der 
Jugendfeuerwehr Pöhl, die mit Ihrem Spritzspaß 
einen spielerischen Eindruck der Feuerwehrtätigkeit 
vermittelten. 

 
Wir sagen dazu vielen Dank und ebenso allen 
Helfern, Unterstützern und Besuchern die beim 
Aufbau, der Bewirtung an der Bar, Grillstand, 
Waffelbar und Kinderschminken mitwirkten. Das 
war von allen wieder eine großartige 
Teamleistung, denn nur so ist ein solches Fest 
erfolgreich zu bewältigen.  
Wir hoffen alle konnten viele schöne Momente 
genießen und freuen uns auf ein Wiedersehen.  
In diesem Sinne - TSG Ole! 

Unsere Jumping Girls auf dem Trampolin sehnten den 
Schlusspfiff herbei, weil sie dann endlich an der Reihe 
waren. Mit einer flotten Performance sorgten sie für 
eine ausgelassene Stimmung im vollen Festzelt und 
ließen die Übungen auf dem Trampolin locker und 
leicht aussehen. Trampolinfitness ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil im Verein und wir freuen uns alle, 
über diesen wertvollen Baustein bei der Ruppe.

 
Unsere Jumping Girls auf dem Trampolin sehnten den 
Schlusspfiff herbei, weil Sie dann endlich an der Reihe 
waren. Mit einer flotten Performance sorgten Sie für 
eine ausgelassene Stimmung im vollen Festzelt und 
ließen die Übungen auf dem Trampolin locker und 
leicht aussehen. Trampolinfitness ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil im Verein und wir freuen uns alle 
über diesen wertvollen Baustein bei der Ruppe. 

 
Im Anschluss übernahm DJ Gerald und heizte der 
feiernden Gesellschaft bis in die frühen 
Morgenstunden ein. Es wurde bis kurz vor 
Sonnenaufgang getanzt und gesungen und es war 
eine aufregende Partynacht gewesen. 
Zum Sonntag machten sich 18 Teams auf den Weg 
nach Ruppertsgrün. Das traditionelle Nageln findet 
schon viele Jahre statt und die Tradition behalten wir 
natürlich bei.  
Eine Mannschaft aus vier Personen versucht einen 
Nagel mit der Finne des Hammers in den Holzbalken 
zu schlagen, das einfacher aussieht, wie es ist. Die 
beste Geschicklichkeit bewies diesmal das Team 
„Ferdi“ aus Jocketa.  
   

 
Neben den Aktivitäten konnten sich am Wochenende 
alle auf zwei Hüpfburgen, der Torwand, beim 
Kinderschminken und am Glücksrad austoben. 
Ebenso freuten wir uns über den erneuten Besuch der 
Jugendfeuerwehr Pöhl, die mit Ihrem Spritzspaß 
einen spielerischen Eindruck der Feuerwehrtätigkeit 
vermittelten. 

 
Wir sagen dazu vielen Dank und ebenso allen 
Helfern, Unterstützern und Besuchern die beim 
Aufbau, der Bewirtung an der Bar, Grillstand, 
Waffelbar und Kinderschminken mitwirkten. Das 
war von allen wieder eine großartige 
Teamleistung, denn nur so ist ein solches Fest 
erfolgreich zu bewältigen.  
Wir hoffen alle konnten viele schöne Momente 
genießen und freuen uns auf ein Wiedersehen.  
In diesem Sinne - TSG Ole! 

 

Im Anschluss übernahm DJ Gerald und heizte der fei-
ernden Gesellschaft bis in die frühen Morgenstunden 
ein. Es wurde bis kurz vor Sonnenaufgang getanzt und 
gesungen. Es konnte auf eine aufregende Partynacht 
zurückgeblickt werden.

Zum Sonntag machten sich 18 Teams auf den Weg 
nach Ruppertsgrün. Das traditionelle Nageln findet 
schon seit vielen Jahren statt und die Tradition behal-
ten wir uns natürlich bei.

Eine Mannschaft aus vier Personen versucht einen Na-
gel mit der Finne des Hammers in den Holzbalken zu 
schlagen, das einfacher aussieht, wie es ist. Die beste 

Turniermodus mit Vorrunde und anschließenden Vier-
tel- Halb- und Finalspielen fand der Wettkampf statt. 
Auf zwei großen Toren spielten wir die einzelnen Run-
den aus, was allen viel Spaß bereitete.

Den Titel konnten die Auerbacher verteidigen und 
sind damit automatisch für die dritte Ausgabe zum 
Sportfest 2027 qualifiziert.

Unsere Trailrunning Abteilung absolvierte ihren Com-
munity Run zum Kuhberg. Dabei führte unser Laufrie-
se Uwe die knapp 20 Teilnehmer über 14 km durch 
Berg und Tal und Sie genossen die herrliche Land-
schaft. Das Ziel war ein gemeinsames Laufen und Ge-
nießen der Strecken.

Am Samstagvormittag war ebenfalls Action auf dem 
Fußballplatz, denn die E-Jugend trat im Turniermodus 
an. Dabei fanden sich die Teams von Ellefeld, Lauter-
bach, Elsterberg und die Mannschaft aus Mylau in 
Ruppe ein.

Die D-Junioren traten gegen die starken Rotschauer 
an und hielten lange gut mit, aber mussten am Ende 
eine Heimniederlage akzeptieren.

 
Drei aufregende und wunderschöne Tage erlebten wir 
beim diesjährigen Sportfest und freuten uns wieder 
über viele Gäste und bekannte Gesichter. Kurz 
gesagt, es war wieder fantastisch und ereignisreich.  

 
18, 20, 23 ... Beim Auftakt zum Sportfest kamen auch 
wieder die Karten auf den Tisch. Beim Skatturnier 
wurde bis kurz vor Mitternacht gereizt und am Ende 
siegte Volkmar Schmidt vor Frank Maibaum und Jens 
Krowarsch. 

 
Die „2. Pöhler 11-Meter Meisterschaft“ war ein 
spannendes Ereignis - 7 Mannschaften mit je fünf 
Schützen von Klein bis Groß und immer standen 11-
Meter bzw. für die Bambinis 9-Meter zwischen dem 
Tor. Im Turniermodus mit Vorrunde und 
anschließenden Viertel- Halb- und Finalspielen fand 
der Wettkampf statt. Auf zwei großen Toren spielten 

wir die einzelnen Runden aus und es hat allen viel 
Spaß gemacht. 
Den Titel konnten die Auerbacher verteidigen und sind 
damit automatisch für die dritte Ausgabe zum 
Sportfest 2027 qualifiziert.  
Unsere Trailrunning Abteilung absolvierte Ihren 
Community Run zum Kuhberg. Dabei führte unser 
Laufriese Uwe die knapp 20 Teilnehmer über 14 km 
durch Berg und Tal und genossen die herrliche 
Landschaft. Das Ziel war ein gemeinsames Laufen 
und Genießen der Strecken. 
Am Samstagvormittag war ebenfalls Action auf dem 
Fußballplatz, denn die E-Jugend trat im Turniermodus 
an. Dabei fanden sich die Teams von Ellefeld, 
Lauterbach, Elsterberg und die Mannschaft aus Mylau 
in Ruppe ein.  
Die D-Junioren traten gegen die starken Rotschauer 
an und hielten lange gut mit, aber mussten am Ende 
eine Heimniederlage akzeptieren. 
Die Herren machten es nicht viel besser, gegen den 
Meister der Staffel zogen wir den Kürzeren. Jedoch 
verkauften wir uns achtbar und es war zu erkennen, 
warum die Irfersgrüner das beste Team der Liga sind.     

 
Ruppe Allstars vs. BSG Traktor Thoßfell: Das vierte 
Spiel und der zweite Sieg in Folge für die BSG. Am 
Ende hieß es 2:3. Wie gönnen euch den Sieg, aber 
nächstes Jahr wird’s mal wieder Zeit für einen 
Heimsieg. Es war wieder eine große Freude viele 
bekannte Gesichter zu sehen und wir freuen uns 
schon auf das nächste Spiel. 
Nachdem Schlusspfiff begaben sich viele 
Interessierte in das Festzelt, da das Champions 
League Finale: Arsenal London vs. PSG via Public 
Viewing übertragen wurde. Die Stimmung war 
prächtig, da der Sieger erst im Elfmeterschießen 
ermittelt wurde. 

Die Herren machten es nicht viel besser, gegen den 
Meister der Staffel zogen wir den Kürzeren. Jedoch 
verkauften wir uns achtbar und es war zu erkennen, 
warum die Irfersgrüner das beste Team der Liga sind.

Ruppe Allstars vs. BSG Traktor Thoßfell: Das vierte 
Spiel und der zweite Sieg in Folge für die BSG. Am 
Ende hieß es 2:3. Wir gönnen euch den Sieg, aber 
nächstes Jahr wird’s mal wieder Zeit für einen Heim-
sieg. Es war wieder eine große Freude,  viele bekannte 
Gesichter zu sehen und wir freuen uns schon auf das 
nächste Spiel.

Nach dem Schlusspfiff begaben sich viele Interessier-
te in das Festzelt, da das Champions League Finale: 
Arsenal London vs. PSG via Public Viewing übertragen 
wurde. Die Stimmung war prächtig, da der Sieger erst 
im Elfmeterschießen ermittelt werden konnte.
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Geschicklichkeit bewies diesmal das Team „Ferdi“ aus 
Jocketa.

 
Unsere Jumping Girls auf dem Trampolin sehnten den 
Schlusspfiff herbei, weil Sie dann endlich an der Reihe 
waren. Mit einer flotten Performance sorgten Sie für 
eine ausgelassene Stimmung im vollen Festzelt und 
ließen die Übungen auf dem Trampolin locker und 
leicht aussehen. Trampolinfitness ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil im Verein und wir freuen uns alle 
über diesen wertvollen Baustein bei der Ruppe. 

 
Im Anschluss übernahm DJ Gerald und heizte der 
feiernden Gesellschaft bis in die frühen 
Morgenstunden ein. Es wurde bis kurz vor 
Sonnenaufgang getanzt und gesungen und es war 
eine aufregende Partynacht gewesen. 
Zum Sonntag machten sich 18 Teams auf den Weg 
nach Ruppertsgrün. Das traditionelle Nageln findet 
schon viele Jahre statt und die Tradition behalten wir 
natürlich bei.  
Eine Mannschaft aus vier Personen versucht einen 
Nagel mit der Finne des Hammers in den Holzbalken 
zu schlagen, das einfacher aussieht, wie es ist. Die 
beste Geschicklichkeit bewies diesmal das Team 
„Ferdi“ aus Jocketa.  
   

 
Neben den Aktivitäten konnten sich am Wochenende 
alle auf zwei Hüpfburgen, der Torwand, beim 
Kinderschminken und am Glücksrad austoben. 
Ebenso freuten wir uns über den erneuten Besuch der 
Jugendfeuerwehr Pöhl, die mit Ihrem Spritzspaß 
einen spielerischen Eindruck der Feuerwehrtätigkeit 
vermittelten. 

 
Wir sagen dazu vielen Dank und ebenso allen 
Helfern, Unterstützern und Besuchern die beim 
Aufbau, der Bewirtung an der Bar, Grillstand, 
Waffelbar und Kinderschminken mitwirkten. Das 
war von allen wieder eine großartige 
Teamleistung, denn nur so ist ein solches Fest 
erfolgreich zu bewältigen.  
Wir hoffen alle konnten viele schöne Momente 
genießen und freuen uns auf ein Wiedersehen.  
In diesem Sinne - TSG Ole! 

Neben den Aktivitäten konnten sich am Wochen-
ende alle auf zwei Hüpfburgen, der Torwand, beim 
Kinderschminken und am Glücksrad austoben. Eben-
so freuten wir uns über den erneuten Besuch der Ju-
gendfeuerwehr Pöhl, die mit ihrem Spritzspaß einen 
spielerischen Eindruck der Feuerwehrtätigkeit ver-
mittelten.

 
Unsere Jumping Girls auf dem Trampolin sehnten den 
Schlusspfiff herbei, weil Sie dann endlich an der Reihe 
waren. Mit einer flotten Performance sorgten Sie für 
eine ausgelassene Stimmung im vollen Festzelt und 
ließen die Übungen auf dem Trampolin locker und 
leicht aussehen. Trampolinfitness ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil im Verein und wir freuen uns alle 
über diesen wertvollen Baustein bei der Ruppe. 

 
Im Anschluss übernahm DJ Gerald und heizte der 
feiernden Gesellschaft bis in die frühen 
Morgenstunden ein. Es wurde bis kurz vor 
Sonnenaufgang getanzt und gesungen und es war 
eine aufregende Partynacht gewesen. 
Zum Sonntag machten sich 18 Teams auf den Weg 
nach Ruppertsgrün. Das traditionelle Nageln findet 
schon viele Jahre statt und die Tradition behalten wir 
natürlich bei.  
Eine Mannschaft aus vier Personen versucht einen 
Nagel mit der Finne des Hammers in den Holzbalken 
zu schlagen, das einfacher aussieht, wie es ist. Die 
beste Geschicklichkeit bewies diesmal das Team 
„Ferdi“ aus Jocketa.  
   

 
Neben den Aktivitäten konnten sich am Wochenende 
alle auf zwei Hüpfburgen, der Torwand, beim 
Kinderschminken und am Glücksrad austoben. 
Ebenso freuten wir uns über den erneuten Besuch der 
Jugendfeuerwehr Pöhl, die mit Ihrem Spritzspaß 
einen spielerischen Eindruck der Feuerwehrtätigkeit 
vermittelten. 

 
Wir sagen dazu vielen Dank und ebenso allen 
Helfern, Unterstützern und Besuchern die beim 
Aufbau, der Bewirtung an der Bar, Grillstand, 
Waffelbar und Kinderschminken mitwirkten. Das 
war von allen wieder eine großartige 
Teamleistung, denn nur so ist ein solches Fest 
erfolgreich zu bewältigen.  
Wir hoffen alle konnten viele schöne Momente 
genießen und freuen uns auf ein Wiedersehen.  
In diesem Sinne - TSG Ole! 

Wir sagen dazu vielen Dank und ebenso allen Hel-
fern, Unterstützern und Besuchern die beim Aufbau, 
der Bewirtung an der Bar, Grillstand, Waffelbar und 
Kinderschminken mitwirkten. Das war von allen wie-
der eine großartige Teamleistung, denn nur so ist ein 
solches Fest erfolgreich zu bewältigen

Wir hoffen, alle konnten viele schöne Momente ge-
nießen und freuen uns auf ein Wiedersehen.

In diesem Sinne - TSG Ole!

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Möschwitz 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Möschwitz am 13.06.2026 trafen 
sich die Kameraden, um gemeinsam auf das Einsatz-
jahr 2025 zurückzublicken. 

Ortswehrleiter Peter Stier ließ die wichtigsten Einsät-
ze, Ausbildungen und besonderen Ereignisse des ver-
gangenen Jahres Revue passieren. 

Im Rückblick zeigte sich, dass das Einsatzaufkommen 
im Jahr 2025 sehr gering war und die Kameraden le-
diglich drei Einsätze zu bewältigen hatten.

Neben der Auswertung der Einsätze wurde noch ein-
mal an den Festakt zum 80-jährigen Bestehen der Frei-
willigen Feuerwehr Möschwitz im vergangenen Jahr 
erinnert, welcher zahlreiche Gäste anzog und zeigte, 
wie lebendig und fest die Feuerwehr in der Gemeinde 
verankert ist. 

Ein besonderer Dank galt dabei der FF Ruppertsgrün 
für die Leihgabe der historischen Feuerwehrtechnik, 
der FF Jocketa, die für das leibliche Wohl gesorgt hat 
und Herrn Jörg Gemeinhardt, der die Ausstellung mit 
viel Liebe zum Detail zusammenstellte.

Ortswehrleiter 
Stier dankte al-
len Mitgliedern 
a u s d r ü c k l i c h 
für ihre stetige 
Einsatzbereit-
schaft, ihre Ver-
lässlichkeit und 
ihr Engagement 
im Dienst der 
Allgemeinheit. 

Ein weiterer 
Höhepunkt der 
Ve r s a m m l u n g 
waren die Be-
f ö r d e r u n g e n . 
Emil Behmel, 
Phil Böhm und 
Pascal Strobel wurden zum Feuerwehrmann befördert. 
Mathias Gebert erhielt die Beförderung zum Lösch-
meister.

Bürgermeister Erik Jung und Peter Stier gratulierten 
den Kameraden herzlich und würdigten ihre Leistun-
gen sowie die erfolgreiche Teilnahme an den erforder-
lichen Aus- und Weiterbildungen.

Mit einem Ausblick auf anstehende Ausbildungsdiens-
te und Veranstaltungen endete die Versammlung in 
kameradschaftlicher Atmosphäre.
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Veranstaltungen

Öffnungszeiten  
 Postfiliale Pöhl  
 

Montag – Freitag  
14.30 Uhr – 16.30 Uhr 

 
Samstag 

10.00 Uhr – 11.00 Uhr  
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Sonntag, 5. Juli:	 09.00 Uhr			 
5. So. n.Trinitatis
Gottesdienst in Elsterberg

Sonntag, 12. Juli:	 09.00 Uhr			 
6. So. n. Trinitatis
Gottesdienst in Elsterberg

Sonntag, 19. Juli:	 09.00 Uhr		
7. So. n. Trinitatis
GH Bibelfrühstück in Elsterberg

Sonntag, 26. Juli:	 09.00 Uhr			 
8. So. n. Trinitatis
Gottesdienst in Ruppertsgrün

Sonntag, 2. August:	 09.00 Uhr		
9. So. n. Trinitatis
Gottesdienst in Elsterberg

Kirchennachrichten

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Junge Gemeinde mittwochs (nicht in den Ferien),
18.00 Uhr im JG Raum Jocketa

Chor mittwochs 19.00 Uhr, im Kirchsaal

Weitere Informationen und Fahrpläne sind auf der In-
ternetseite vogtlandauskunft.de, über die VVV mobil 
App und über das VVV Servicetelefon 03744 19449 
erhältlich.

Kontakt:
Verkehrsverbund Vogtland GmbH 
Marketing, Medien- & Öffentlichkeitsarbeit 
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 8302-0
E-Mail: presse@VVVogtland.de

Informationen

 

 
MEDIENINFORMATION 20. Mai 2026 
 

SaisonBus in die Ausflugssaison 2026 gestartet. Linie 74 wieder 
unterwegs zur Talsperre Pöhl 
Vogtland. Mit Beginn der warmen Jahreszeit ist auch der SaisonBus 74 der Verkehrsverbund Vogtland GmbH (VVV) 
wieder unterwegs. Seit dem 1. Mai 2026 verbindet die Freizeitlinie an Wochenenden und Feiertagen die Stadt 
Plauen und das Vogtland direkt mit der beliebten Talsperre Pöhl und schafft damit eine komfortable 
Anreisemöglichkeit für Ausflügler und Erholungssuchende. 

Abfahrtspunkt der Linie 74 ist der Plauener Busbahnhof. Von dort aus führt die Strecke über mehrere Haltestellen 
im Stadtgebiet sowie weiter über Jocketa, Neudörfel, Helmsgrün und Gansgrün bis nach Thoßfell. Besonders für 
Wanderfreunde, Familien und Badegäste bietet die Linie eine entspannte Alternative zum Auto und ermöglicht 
einen unkomplizierten Tagesausflug ins Vogtland. 

Der SaisonBus ergänzt das touristische Mobilitätsangebot in der Region und erleichtert die umweltfreundlichere 
Anreise zu einem der beliebtesten Naherholungsgebiete Sachsens. 

 

Fahrzeiten 2026 im Überblick 

• Vom 1. Mai bis 30. September 2026 verkehren die Busse an Wochenenden und Feiertagen ohne vorherige 
Anmeldung 

• An Werktagen von Montag bis Freitag fährt die Linie als RufBus nach telefonischer Vorbestellung unter 
03744 19449  

• Während der sächsischen Sommerferien (4. Juli bis 16. August 2026) ist der SaisonBus täglich ohne 
Anmeldung unterwegs 

Anbindung auch mit der Bahn 
 

Wer lieber mit dem Zug anreist, erreicht die Talsperre Pöhl ganzjährig über den Bahnhof Jocketa. Dort bestehen 
Anschlüsse mit den Linien 

• RB 2 zwischen Plauen, Reichenbach, Werdau und Zwickau  
• RB 5 zwischen Kraslice, Falkenstein, Plauen und Mehltheuer. 

Durch die Kombination von Bahn und Bus ergeben sich flexible Möglichkeiten für Freizeit- und Tagesausflüge in die 
Region. 

 
Weitere Informationen und Fahrpläne sind auf der Internetseite vogtlandauskunft.de, über die VVV mobil App 
und über das VVV Servicetelefon 03744 19449 erhältlich. 

 
 
 
Kontakt:  
Verkehrsverbund Vogtland GmbH 
Marketing, Medien- & Öffentlichkeitsarbeit 
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach 
Telefon: 03744 8302-0 
E-Mail: presse@VVVogtland.de 

MEDIENINFORMATION 20. Mai 2026

SaisonBus in die Ausflugssaison 2026 
gestartet. Linie 74 wieder unterwegs 
zur Talsperre Pöhl

Vogtland. Mit Beginn der warmen Jahreszeit ist auch 
der SaisonBus 74 der Verkehrsverbund Vogtland GmbH 
(VVV) wieder unterwegs. Seit dem 1. Mai 2026 verbin-
det die Freizeitlinie an Wochenenden und Feiertagen 
die Stadt Plauen und das Vogtland direkt mit der be-
liebten Talsperre Pöhl und schafft damit eine komfor-
table Anreisemöglichkeit für Ausflügler und Erholungs-
suchende.

Abfahrtspunkt der Linie 74 ist der Plauener Busbahn-
hof. Von dort aus führt die Strecke über mehrere Hal-
testellen im Stadtgebiet sowie weiter über Jocketa, 
Neudörfel, Helmsgrün und Gansgrün bis nach Thoß-
fell. Besonders für Wanderfreunde, Familien und  
Badegäste bietet die Linie eine entspannte Alterna-
tive zum Auto und ermöglicht einen unkomplizierten  
Tagesausflug ins Vogtland.

Der SaisonBus ergänzt das touristische Mobilitätsan-
gebot in der Region und erleichtert die umweltfreund-
lichere Anreise zu einem der beliebtesten Naherho-
lungsgebiete Sachsens.

Fahrzeiten 2026 im Überblick
•	 Vom 1. Mai bis 30. September 2026 verkehren die 

Busse an Wochenenden und Feiertagen ohne vorhe-
rige Anmeldung

•	 An Werktagen von Montag bis Freitag fährt die Linie 
als RufBus nach telefonischer Vorbestellung unter 
03744 19449

•	 Während der sächsischen Sommerferien (4. Juli bis 
16. August 2026) ist der SaisonBus täglich ohne An-
meldung unterwegs

Anbindung auch mit der Bahn
Wer lieber mit dem Zug anreist, erreicht die Talsperre 
Pöhl ganzjährig über den Bahnhof Jocketa. Dort beste-
hen Anschlüsse mit den Linien
•	 RB 2 zwischen Plauen, Reichenbach, Werdau und 

Zwickau
•	 RB 5 zwischen Kraslice, Falkenstein, Plauen und 

Mehltheuer.

Durch die Kombination von Bahn und Bus ergeben sich 
flexible Möglichkeiten für Freizeit- und Tagesausflüge 
in die Region.
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Ruppertsgrün
Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat
von 9.30 Uhr – 13.00 Uhr 

Änderung der Kontonummer
Neues Konto: DE03870580003812002956 (Bitte immer 
Verwendungszweck „KG Ruppertsgrün“ angeben) 
Telefon: 037439/6434 · kg.ruppertsgruen@evlks.de

Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns in der 
Zentralen Verwaltung Reichenbach erreichen:
Montag	 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch	 10.00-12.00 Uhr
Donnerstag	 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr

Telefonisch erreichbar: 03765/78380 
Per E-Mail: kg.reichenbach_vogtland@evlks.de

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Sonntag, 5. Juli:	 10.30 Uhr		
5. So. n.Trinitatis
Start Gottesdienst KU

Sonntag, 12. Juli:	 11.00 Uhr		
6. So. n. Trinitatis
Gottesdienst am Zeltplatz

Sonntag, 19. Juli:	 10.30 Uhr		
7. So. n. Trinitatis
Klingende Kirche

Sonntag, 26. Juli:	 10.30 Uhr		
8. So. n. Trinitatis
Abschluss Gottesdienst KU

Sonntag, 2. August:	 10.30 Uhr		
9. So. n. Trinitatis
Lektoren Gottesdienst

Liebe Freunde der Musik in der Dreifaltigkeitskirche 
Jocketa, 

wenn Sie diesen Text lesen, liegen bereits zwei Som-
mermusiken des 46. Jahrgangs hinter uns. Wir freu-
en uns wieder über ein buntes und vielseitiges  Pro-
gramm bis zum 12. September. An jedem Samstag 
wird bis dahin in unserer Kirche etwa eine Stunde Mu-
sik aus ganz unterschiedlichen Stilrichtungen erklin-
gen. Natürlich hören Sie immer unsere Orgel. Darüber 
hinaus erwarten Sie weitere wunderbare Solisten, 
Kammerensembles und Chöre. 

So wünschen wir auch 2026 viel Freude beim Ent- 
decken der Vielfalt unserer Sommermusiken. Seien 
Sie herzlich eingeladen, an den insgesamt 13 Sams-
tagabenden dieses Sommers in der Musik ein wenig 
Ruhe und Besinnung zu finden, Kraft zu schöpfen und 
mit Freude und Neugier wieder in den Alltag zu gehen.

Wir wünschen Ihnen einen behüteten und friedlichen 
Sommer.

Mit freundlichen Grüßen im Auftrag des Vorstandes 
des Fördervereins „pro musica trinitatis e.V.“ und des 
Kirchgemeindevorstandes

Dr. Christiane Seidel
 

 

 

Termin Zeit Mitwirkende 
27.06.2026 (567) 18.30 Musikalische Lesung: Bettine Reichelt und 

Andreas Scotty Böttcher (Orgel) 
04.07.2026 (568) 18.30 Holzbläserquintett „Klangholz“ 

Markneukirchen; Kantorin Birgit Seibt 
(Orgel) 

11.07.2026 (569) 18.30 Alexander Patrushin (Orgel, Leipzig) 
18.07.2026 (570) 18.30 KMD Matthias Süß (Orgel, Annaberg – 

Buchholz) 
25.07.2026 (571) 18.30 „Musikalische Scherze“ Kantorei Jocketa; 

KMD Ronald Gruschwitz (Orgel) 
01.08.2026 (572) 18.30 Canorum - Streichquartett; Kantor Ralf 

Schädlich (Orgel) 
08.08.2026 (573) 18.30 Johannes Seidel (Horn); Kantorin Annerose 

Rademann (Orgel, Dresden)) 
15.08.2026 (574) 18.30 Trio da coste - Corinna Frühwald 

(Querflöte); Daniela Röthlingshöfer – Müller 
(Sopran); Stefan Glaßer (Orgel)  

22.08.2026 (575) 18.30 Sebastian Müller (Orgel); Christine Kandler 
– Kriehmig (Querflöte) 

29.08.2026 (576) 18.30 Tzschökell – Trio; Kantor Cèsar Gustavo 
Cruz (Orgel) 

05.09.2026 (577)  18.30  Dr. Christiane Seidel (Blockflöte); Monika 
Sobotta (Viola da gamba); Peter Skamletz 
(Kontrabass); Kantorin Susanne Häußler 
(Orgel) 

12.09.2026 (578) 18.30 Kammerchor „Amici del Canto Plauen“; 
Anne und Hans Petzold (Violine und Klavier, 
Dresden); Kantorin Anne Viehweger (Orgel) 

Junge Gemeinde mittwochs (nicht in den Ferien),
18.00 Uhr im JG Raum Jocketa

Chor dienstags 19.30 Uhr, im Kirchsaal	
Bibel- und Gesprächskreis 
Donnerstag, den 23.07.2026		
19.30 Uhr im Gemeindesaal 

Sommerfest Frauendienst      
Mittwoch, den 08.07.2026    
14.00 Uhr im Gemeindesaal

Kinderchor Jocketa
Alle Kinder, die sich auf gemeinsames Singen 
und Spaß freuen, treffen sich freitags um 
16.00 Uhr im Gemeindezentrum Jocketa.
Bitte meldet euch bei Claudia Preiss unter der 
Rufnummer: 01729336871.
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EINFACH MAL 
MIT DER FAMILIE 

DARÜBER REDEN.
Bestattungsvorsorge.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1
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Luftballons

Bunt wie das Leben: 
Wir verabschieden auch farbenfroh.

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de
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